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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Fridolfing : TSV 1883 Berchtesgaden 
Freitag, 29.04.2022, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV 1883 Berchtesgaden am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Fridolfing. Wie knapp es im verlegten Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:32 aus Sicht der Gastmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Piatke /
Brockt. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Tobias Piatke nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Felber / Huber zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
eingetütet war. Der Start in die Partie hätte für Peisker / Horak besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Piatke / Brockt noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten daraufhin Pallauf / Berger beim 2:3 gegen Semrau / Höschler. Das Spiel verloren sie
dennoch im 5. Satz. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ hingegen Günther Pallauf nachfolgend bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Michael Hupfer. Zwischenzeitlich konnte Christian Felber zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Tobias Piatke aber trotzdem mit 10:12, 7:
11, 12:10, 7:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Thomas Huber hatte im Spiel gegen Julian Brockt am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rene
Berger bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Julian Semrau. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Herbert Horak das Match gegen Michael Höschler. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
indessen Matthias Stockhammer beim 3:0 gegen Florian Brandner. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Fridolfing und TSV 1883 Berchtesgaden. Einen Zähler für die Gäste musste
Günther Pallauf am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Tobias Piatke hinnehmen. Beim 3:1-
Erfolg von Christian Felber gegen Michael Hupfer ging nur der erste Satz verloren. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Huber gegen Julian Semrau. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Lange dagegenhalten konnte danach Rene Berger beim 2:3
gegen Julian Brockt. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brockt endete. Herbert Horak besiegelte derweil
dagegen mit einem 3:1 gegen Florian Brandner einen Punkt für sein Team. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Matthias Stockhammer gegen Michael
Höschler. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten danach Felber / Huber
beim 2:3 gegen Piatke / Brockt leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Fridolfing die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:6 bei 6 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1883 Berchtesgaden erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Fridolfing

Doppel: Felber / Huber 1:1, Peisker / Horak 1:0, Pallauf / Berger 0:1 
Einzel: G. Pallauf 1:1, C. Felber 1:1, T. Huber 1:1, R. Berger 0:2, H. Horak 1:1, M. Stockhammer 1:1 

 TSV 1883 Berchtesgaden
Doppel: Piatke / Brockt 1:1, Hupfer / Brandner 0:1, Semrau / Höschler 1:0 
Einzel: T. Piatke 2:0, M. Hupfer 0:2, J. Semrau 2:0, J. Brockt 1:1, F. Brandner 0:2, M. Höschler 2:0


